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• PEGEL.STM  mit Angabe der zu berücksichtigenden Pegel, Pegelnamen, 
Elementnummern und Kennungen sowie IPRIN und die Q-Bereiche 
aufgelistet (SYSTEM-Verzeichnis)

<pegel.stm>

Stammdatei – pegel.stm
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Stammdatei – pegel.stm

• Allgemein:

• Name des Pegels und des Gewässers (max. 20 Zeichen) 
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Name des GewässersName des Pegels



Stammdatei – pegel.stm

• Allgemein:

• GMD-Kennung (entsprechend Angaben im <tape10>) 
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GMD – Kennung 

4-stellig



• PEGEL.STM : Spalten „Gem_NQ“, „Gem_MQ“, „Gem_HQ“ mit Festlegung 
(J = Ja, N = Nein), ob die gemessene Ganglinie im Beobachtungszeitraum 
an den Unterliegerpegel weitergegeben soll. Falls „Nein“, wird die simulierte 
Ganglinie im Beobachtungszeitraum weitergegeben.

<pegel.stm>

Stammdatei – pegel.stm
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• PEGEL.STM : Spalten „Gem_NQ“, „Gem_MQ“, „Gem_HQ“ mit Festlegung 
(J = Ja, N = Nein), ob die gemessene Ganglinie im Beobachtungszeitraum 
an den Unterliegerpegel weitergegeben soll. Falls „Nein“, wird die simulierte 
Ganglinie im Beobachtungszeitraum weitergegeben.

<pegel.stm>

Stammdatei – pegel.stm
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• PEGEL.STM : Spalten „Opt_NQ“, „Opt_MQ“, „Opt_HQ“ mit Festlegung (J = 
Ja, N = Nein), in welchem Abflussbereich eine Nachführung durchgeführt 
werden soll.

<pegel.stm>

Stammdatei – pegel.stm
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• PEGEL.STM : Spalten „Opt_NQ“, „Opt_MQ“, „Opt_HQ“ mit Festlegung (J = 
Ja, N = Nein), in welchem Abflussbereich eine Nachführung durchgeführt 
werden soll.

<pegel.stm>

Stammdatei – pegel.stm
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• PEGEL.STM : Spalten „Ari_NQ“, „Ari_MQ“, „Ari_HQ“ mit Festlegung (J = 
Ja, N = Nein), in welchem Abflussbereich eine ARIMA-Korrektur 
durchgeführt werden soll.

<pegel.stm>

Stammdatei – pegel.stm
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• PEGEL.STM : Spalten „Ari_NQ“, „Ari_MQ“, „Ari_HQ“ mit Festlegung (J = 
Ja, N = Nein), in welchem Abflussbereich eine ARIMA-Korrektur 
durchgeführt werden soll.

<pegel.stm>

Stammdatei – pegel.stm
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• PEGEL.STM : Spalten „Ari_h_NQ“, „Ari_h_MQ“, „Ari_h_HQ“ mit Angabe 
der Anzahl der Stunden, die zur Mittelwertbildung verwendet werden sollen 
für die Bestimmung des ARIMA-Verschiebungsvektors.

<pegel.stm>

Stammdatei – pegel.stm
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• PEGEL.STM : Spalten „Ari_h_NQ“, „Ari_h_MQ“, „Ari_h_HQ“ mit Angabe 
der Anzahl der Stunden, die zur Mittelwertbildung verwendet werden sollen 
für die Bestimmung des ARIMA-Verschiebungsvektors.

<pegel.stm>

Stammdatei – pegel.stm
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• PEGEL.STM : Spalten „NQM“ und „MQH“ mit Festlegung der 
Schwellenwerte der Abflussbereiche
<pegel.stm>

Stammdatei – pegel.stm
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• PEGEL.STM : Spalten „NQM“ und „MQH“ mit Festlegung der 
Schwellenwerte der Abflussbereiche
<pegel.stm>

Stammdatei – pegel.stm
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• PEGEL.STM : Spalte „Ari_h_VZP“ mit der Anzahl der Stunden vor dem 
Vorhersagezeitpunkt, anhand derer eine ARIMA-Korrektur durchgeführt 
werden darf, wenn der Messwert für den Vorhersagezeitpunkt bzw. die 
vorangehenden Stunden fehlt. Wird kein Wert definiert, wird der Defaultwert 
1 angenommen. Alternativ können die abflussbereichsspezifischen 
Parameter Ari_h_VZP_NQ, Ari_h_VZP_MQ und Ari_h_VZP_HQ definiert 
werden.

<pegel.stm>

Stammdatei – pegel.stm
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• PEGEL.STM : Spalte „Ari_h_VZP“ mit der Anzahl der Stunden vor dem 
Vorhersagezeitpunkt, anhand derer eine ARIMA-Korrektur durchgeführt 
werden darf, wenn der Messwert für den Vorhersagezeitpunkt bzw. die 
vorangehenden Stunden fehlt. Wird kein Wert definiert, wird der Defaultwert 
1 angenommen. Alternativ können die abflussbereichsspezifischen 
Parameter Ari_h_VZP_NQ, Ari_h_VZP_MQ und Ari_h_VZP_HQ definiert 
werden.

<pegel.stm>

Stammdatei – pegel.stm
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• PEGEL.STM : Spalte „PEG“: Pegeltyp mit der Kennung 'PEG' für einen 
Flusspegel bzw. 'SEE' für einen Seenpegel. Liegt die Spalte in der 
Stammdatei nicht vor bzw. wird kein Wert für den Parameter definiert, wird 
das Vorliegen eines Flusspegels angenommen. 

<pegel.stm>

Stammdatei – pegel.stm
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• PEGEL.STM : Spalte „PEG“: Pegeltyp mit der Kennung 'PEG' für einen 
Flusspegel bzw. 'SEE' für einen Seenpegel. Liegt die Spalte in der 
Stammdatei nicht vor bzw. wird kein Wert für den Parameter definiert, wird 
das Vorliegen eines Flusspegels angenommen. 

<pegel.stm>

Stammdatei – pegel.stm

17© LARSIM-Entwicklergemeinschaft



• PEGEL.STM : Spalte „Ari_h_NQstat“ : Anzahl der Stunden zur Mittelung 
des gemessenen Abflusses zur Bestimmung des Verschiebungsvektors für 
die ARIMA-Korrektur bei stationärem Niedrigwasserabfluss bei Option 
WHM-ARIMA-NQ ERWEITERT. Wird kein Wert definiert, wird der 
Defaultwert von 24 Stunden angenommen.

<pegel.stm>

Stammdatei – pegel.stm
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• PEGEL.STM : Spalte „Ari_h_NQstat“ : Anzahl der Stunden zur Mittelung 
des gemessenen Abflusses zur Bestimmung des Verschiebungsvektors für 
die ARIMA-Korrektur bei stationärem Niedrigwasserabfluss bei Option 
WHM-ARIMA-NQ ERWEITERT. Wird kein Wert definiert, wird der 
Defaultwert von 24 Stunden angenommen.

<pegel.stm>

Stammdatei – pegel.stm
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• PEGEL.STM : Spalte „TimeLag“ und Spalte „TimeLagAuto“: „Optimierung 
des Zeitverzugs“ (hier nicht vorgestellt, noch nicht in der operationellen 
Anwendung)

<pegel.stm>

Stammdatei – pegel.stm
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• IPRIN-Nummer als Berechnungsanforderung in der <pegel.stm>

Stammdatei – pegel.stm

IPRIN-Nummer

IPRIN=2 --> Pegel ohne Pegelkontrollbereich, ohne 

ARIMA-Korrektur, ohne Optimierung    

IPRIN=3 --> Pegel ohne Pegelkontrollbereich, mit ggf. 
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lokaler ARIMA-Korrektur (wirkt sich nicht auf die 

Berechnung unterhalb gelegener Pegel aus), ohne 

Optimierung 

IPRIN=4 --> Pegel ohne Optimierung, ohne ARIMA-

Korrektur, Weitergabe der gem. Abflussganglinie auch 

im Vorhersagezeitraum 

IPRIN=7 --> Pegel ohne ARIMA-Korrektur, 

Optimierung jedoch möglich



• IPRIN-Nummer als Berechnungsanforderung: Einstellung in der 
Programmoberfläche HUGO

Stammdatei – pegel.stm
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• Abflussbereiche:

• IPRIN-Nummer als Berechnungsanforderung

Stammdatei – pegel.stm

IPRIN-Nummer

IPRIN=2 --> Pegel ohne Pegelkontrollbereich, ohne 

ARIMA-Korrektur, ohne Optimierung    

IPRIN=3 --> Pegel ohne Pegelkontrollbereich, mit ggf. 

lokaler ARIMA-Korrektur (wirkt sich nicht auf die 

Berechnung unterhalb gelegener Pegel aus), ohne 

Optimierung 
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Optimierung 

IPRIN=4 --> Pegel ohne Optimierung, ohne ARIMA-

Korrektur, Weitergabe der gem. Abflussganglinie auch 

im Vorhersagezeitraum 

IPRIN=7 --> Pegel ohne ARIMA-Korrektur, 

Optimierung jedoch möglich



• Abflussbereiche:

• IPRIN-Nummer als Berechnungsanforderung

Stammdatei – pegel.stm 

IPRIN-Nummer

IPRIN=2 --> Pegel ohne Pegelkontrollbereich, ohne 

ARIMA-Korrektur, ohne Optimierung    

IPRIN=3 --> Pegel ohne Pegelkontrollbereich, mit ggf. 

lokaler ARIMA-Korrektur (wirkt sich nicht auf die 

Berechnung unterhalb gelegener Pegel aus), ohne 

Optimierung 
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Optimierung 

IPRIN=4 --> Pegel ohne Optimierung, ohne ARIMA-

Korrektur, Weitergabe der gem. Abflussganglinie auch 

im Vorhersagezeitraum 

IPRIN=7 --> Pegel ohne ARIMA-Korrektur, 

Optimierung jedoch möglich



Zusammenfassung Stammdatei – pegel.stm 
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